
Allgemein- und berufsbildende Ersatzschulen: Ost-Ländervergleich der durchschnittlich je 

Schüler/in gewährten Finanzhilfe im Jahr 20161 
 

 

Bundesland  

Gemittelte 

Schüleranzahl im 

Haushaltsjahr 2016 

 

(
�

��
 aus 2015/16  

+   
�

��
 aus 2016/17)2 

 

Zuschüsse laut 

Landeshaushalts-

rechnung im 

Haushaltsjahr 2016  

(in EUR) 

Zuschüsse  

Gemittelte 

Schüleranzahl  

=  

durchschnittliche 

Finanzhilfe je 

Schüler/in 

Durchschnittliche 

Ausgaben der 

öffentlichen Hand 

für Schüler/innen 

staatlicher 

Schulen3 (in EUR) 

Durchschnittliche 

prozentuale 

Finanzhilfe je 

Schüler/in einer 

Ersatzschule im 

Haushaltsjahr 2016 

Durchschnittliche 

Kostenersparnis für 

öffentliche 

Haushalte pro 

Schüler/in einer 

Ersatzschule  

(in EUR) 

Gesamtersparnis 

der öffentlichen 

Haushalte (in EUR) 

Berlin 49.919 323.580.279,30 6.482,11 9.200 70,45 % 2.717,89 135.674.350,90 

Brandenburg 29.916 170.519.764,00 5.699,95 7.000 81.42 % 1.300,05 38.892.295,80 

Sachsen 63.339 329.709.332,80 5.205,47 7.100 73,31 % 1.894,53 119.997.567,20 

Sachsen-Anhalt 24.182 111.416.419,65 4.607,41 7.300 63,12 % 2.692,59 65.112.211,38 

Thüringen 25.496 152.733.028,50 5.990,47 8.400 71,31 % 2.409,53 61.433.376,88 

 

 

1 Die Ausgaben der öffentlichen Haushalte für die Ersatzschulen in Mecklenburg-Vorpommern konnten nicht ermittelt werden, da die Ersatzschulen in diesem Bundesland Finanzhilfe vom Land 

und den Kommunen erhalten. 
2 Die genannten Schülerzahlen wurden errechnet aus den vom Statistischen Bundesamt für die Schuljahre 2015/2016 und 2016/2017 veröffentlichten Schülerzahlen der allgemeinen- und 

berufsbildenden Ersatzschulen in den jeweiligen Bundesländern (Statistisches Bundesamt der Länder „Privatschulen, Schuljahre 2015/2016 bzw. 2016/2017“) 
3 Die durchschnittlichen Ausgaben für die Schüler/innen staatlicher allgemein- und berufsbildender Schulen ergeben sich aus der Veröffentlichung des Statistischen Bundesamtes 

„Bildungsausgaben: Ausgaben je Schüler/-in 2016 “, veröffentlicht am 21.02.2019.    


